
Hs. 1400 • Hs. 1401 • Hs. 1402 • Hs. 1403 

Hs. 1400 

Josef Anton Sauter: Manuscripta quodam ad ius civile Romanum pertinentia 

Autograph, wie ein Schriftvergleich mit Hs. 643 ergab. Zu Sauter s. ebenfalls Hs. 643. 

Vermutlich in der Zeit von Sauters Rechtsprofessur (1801-17) in Freiburg i. Br. entstanden • 39 BI.; ungebun-

den • 35 x 22 • 39v, mit Bleistift: 1001 K. Der Eintrag weist auf Graf Philipp von Kageneck (1788-1850) als 

Vorbesitzer. Näheres s. Hs. 644 • in Mappe von 1994 • 1994 signiert. 

Hs. 1401 

Franciscus Alef: Dissertatio iuridica de indole concessionis ad beneplacitum 

Autographe Dissertation des Respondenten Johannes Laurentius Brinck Westphalo-
Rheinensis (14"). Alef (+ 1763) war seit 1733 Professor der Rechte in Heidelberg. 
Näheres s. ADB 1, 332. Brinck wurde 1752 in Heidelberg immatrikuliert. Vgl. HEIDEL-

BERGER MATRIKEL 4, 156. 

Die 8. May 1754 (14'); in Heidelberg entstanden (s. o.) • I + 15 Bl. • 18,5 x 15 • Pappband von 1994; Schnitt 

marmoriert • 1994 signiert. 

Hs. 1402 

Fidelis Schlichte: Über epidemisches Auftreten von Abdominaltyphus in der Haslachstra-
ße zu Freiburg i. Br. und dessen Ursachen 

Autograph. Mit 15 nicht durchweg von Schlichte stammenden Beilagen. Freiburger 
medizinische Dissertation. NAUCK S. 56 (Nr. 12). 

Nach dem Promotionsdatum (12. 7. 1877) und dem Inhalt 1876/77 in Freiburg geschrieben • V + 123 S. + 

Beilagen (30 Bl.) • 32 x 21,5 (Beilagen abweichend) • Weichbroschur • mit Hs. 1403-1426 bis 1995 beim 

Nachlaß des Freiburger Medizinprofessors Christian Bäumler (s. DENECKE/13RANDIS 12). 

Hs. 1403 

Joseph Schneider: Über einen Fall von idiopathischer chronischer diffuser Peritonitis 

Autograph. Freiburger medizinische Disseratation. NAUCK S. 56 (Nr. 14). 
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